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AGENDA-21-    

KINO
Dienstag, 19. Dezember 2006, 19.30 Uhr

Wo der Himmel die 

Erde berührt

Dokumentarfilm über Natur und Tradition in Kirgisistan und

über die Bedrohung des ökologischen Gleichgewichts durch den Goldbergbau 

Preisgekrönter Film von Frank Müller über Kirgisistan, das Land an der alten Seidenstraße im Herzen von Zentralasien. Der Film vermittelt die beispiellosen Naturschönheiten des Landes und dokumentiert sensibel die Lebensweise der Nomaden, ihren Tagesablauf, ihre Feste und ihren Umgang mit der Natur. In Kirgisistan wird jedoch das größte Goldvorkommen der Erde vermutet. Die Ausbeutung der Goldmine Kumtor durch ein kanadisches Großunternehmen bringt das ökologische Gleichgewicht der kirgisischen Landschaft in höchste Gefahr: Berge und Gletscher werden durch Sprengungen zerstört, Luft, Boden und Gewässer werden großräumig durch Chemikalien und radioaktives Gestein vergiftet. 

Der Film arbeitet mit starken Kontrasten und vermittelt durch die Gegenüberstellung von Nomaden-Brauchtum und Hightech ein Bewusstsein für Natur und Tradition. Der weltberühmte kirgisische Dichter Tschingis Aitmatov hat eigens für den Film ein Gedicht geschrieben.

Filmgespräch mit Dinara Musaeva-Gallant aus Kirgisistan,

Germanistin und Übersetzerin des Films

im KINO BREITWAND Herrsching
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Luitpoldstr. 5, 5 Min. vom S-Bahnhof Herrsching

Kartenreservierung empfehlenswert! T. 08152-399610

Jeden dritten Dienstag im Monat im Herrschinger „Breitwand“: ein Film zu Umwelt/Eine Welt, gemeinsam veranstaltet von AGENDA 21 Herrsching, Indienhilfe Herrsching und Kino Breitwand.

Kontakt:  Arbeitskreis Lebensstile/Eine Welt der AGENDA 21 Herrsching, Elisabeth Kreuz, c/o Indienhilfe e.V., Luitpoldstr. 20,  82211 Herrsching, T. 08152-1231, email@indienhilfe-herrsching.de, www.indienhilfe-herrsching.de

